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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 024-XVI./2020 

Dezernat III - Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 21.01.2020 

Fachbereich Stabsstelle Strukturpolitik & Tourismus 

Verfasser/-in Hinrichs, Martina 

Telefon 07621 410-3010  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Umweltausschuss und Be-
triebsausschuss Abfallwirt-
schaft Landkreis Lörrach 

öffentlich 12.02.2020 

Kreistag öffentlich 11.03.2020 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Antrag der SPD-Kreistagsfraktion "Förderung von Existenzgründungen im 
ländlichen Raum" 
 

Beschlussvorschlag  

 
     
1. Die Verwaltung wird beauftragt und die Wirtschaftsregion Südwest GmbH (WSW) wird ge-

beten, sich weiterhin gemeinsam aktiv am Prozess „InnovationsForum Südwest“ zu beteili-
gen und nach Abschluss der neuen Innnovationsstrategie der WSW über deren Ergebnis-
se, insbesondere in Bezug auf Innovationskraft, Firmengründungen und Firmenerweiterun-
gen, zu berichten.  
 

2. Die WSW wird gebeten, nach Abschluss ihrer Festlegung der strategischen Zielausrichtung 
2025 über deren Inhalte zu berichten. 
 

3. Die Verwaltung und die WSW nehmen Kontakt zur Dualen Hochschule zum Thema der 
Förderung von Existenzgründungen von Hochschulabsolventen auf und berichten zu gege-
bener Zeit über die Ergebnisse. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 

Produktgruppe 57.10 Wirtschaftsförderung 

Produkt(e) 08 Wirtschaftsförderung (WSW) 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

  

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 Der Landkreis setzt sich kreisübergreifend für zu-
kunftsfähige Strukturen, eine leistungsfähige Infra-
struktur, sowie attraktive Lebensbedingungen ein. 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

 

Klimarelevanz:   positiv   neutral   negativ 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 

P
la
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

P
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

    
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion 
 
Mit Schreiben vom 09.01.2020 hat die SPD-Kreistagsfraktion einen Antrag zur Förderung von 
Existenzgründungen im Ländlichen Raum gestellt (siehe Anlage). Im Antrag wird ein Bericht 
über die wirtschaftliche Situation für Neugründungen, die Festlegung eines neuen Themen-
schwerpunkts der Wirtschaftsregion Südwest GmbH (WSW) auf Existenzgründungen und die 
Kontaktaufnahme mit der Dualen Hochschule in Lörrach zu Existenzgründungsfragen gefordert. 
 
Der Geschäftsführer der WSW, Herr Alexander Maas, wird wie unter Ziffer 1 des Antrags ge-
wünscht im Umweltausschuss am 12.02.2020 mündlich berichten; ein besonderer Fokus wird 
dabei auf dem derzeitigen WSW-Engagement im Bereich Innovation durch das „InnovationsFo-
rum Südwest“ liegen. 
  
Innovationskraft und Innovationsstrategie im Landkreis Lörrach  
 
Studien aus den vergangenen Jahren haben für die Landkreise Lörrach und Waldshut eine 
unterdurchschnittliche Technologie- und Innovationsorientierung, insbesondere im Mittelstand, 
sowie einen unzureichenden Know-How-Transfer aus der Wissenschaft in die Wirtschaft auf-
gedeckt. Mit der Teilnahme der WSW im März 2018 am Förderaufruf des Landes-Wirtschafts-
ministeriums zum Thema „Förderung von regionalem Innovationsmanagement in Baden Würt-
temberg“ reagierte die WSW aktiv auf diese Herausforderung. Zielsetzung des Aufrufs war es, 
regionales Innovationsmanagement als neue und zielführende Aufgabe zu erkennen und zu 
nutzen, durch eine Professionalisierung der Wirtschaftsfördereinrichtungen die Bedeutung der 
regionalen Innovationspolitik zu erhöhen und letztendlich gemeinsam die Wettbewerbsfähigkeit 
der mittelständischen Wirtschaft in den Regionen Baden-Württembergs zu stärken. 
 
Die WSW hat sich für die Landkreise Lörrach und Waldshut mit dem Vorhaben „InnovationsFo-
rum Südwest“ beworben. Unter finanzieller Beteiligung der Landkreise Lörrach und Waldshut 
wurde ein regionales Innovationsmanagement, angesiedelt bei der WSW, mit einer 50%-Stelle 
geschaffen, das im Januar 2019 die Arbeit aufnahm. Das Jahr 2019 diente der Vernetzung der 
Intermediäre, der Optimierung der Kommunikation der Teilnehmer untereinander sowie der 
Abgrenzung der Kompetenzen zur Vermeidung von Redundanzen. So wurden z. B. ein Unter-
nehmensnetzwerk „Firmen Innovativ Landkreis Lörrach“ gegründet und weitere landkreisüber-
greifende Veranstaltungen wie #zukunftsmacher oder auch die Innovationswerkstatt durchge-
führt. Ziel dieser Veranstaltungen war u. a. die Informationsgewinnung zur Erstellung einer re-
gionalen Innovationsstrategie für die Landkreise Lörrach und Waldshut. Die Erstellung einer 
Innovationsstrategie ist fester Bestandteil des Förderprogramms des Landes und soll eine klare 
Ausrichtung sowie Priorisierung der Aktivitäten im Rahmen des InnovationsForum Südwest 
gewährleisten.  
 
Inhalt der Strategie soll eine klare Positionierung zu den Themen Innovations- und Gründungs-
potenzial, Forschung und Entwicklung sein. Die Strategie soll die zukünftigen Herausforderun-
gen der WSW identifizieren und auch mögliche neue Ziele und Handlungsfelder sowie konkrete 
Maßnahmen herleiten. Die Entwicklung einer regionalen Innovationsstrategie für den WSW-
Raum soll bis spätestens I/2020 angeschlossen sein. 
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Strategie der WSW 
 
Die aktuellen gesamtstrategischen Schwerpunkte der WSW sind im Rahmen eines Strategie-
Workshops am 23.10.2014 festgelegt worden. Ziel des Workshops war die Definition und Ge-
wichtung der Aufgaben der WSW mit einer Gültigkeit bis Ende 2019. Folgende fünf Kernaufga-
ben wurden damals als Ergebnis definiert: 
 

 Netzwerke 
 Standort-Marketing 
 Imageförderung der WSW 
 Service für Unternehmer, Kommunen und Investoren 
 Mehrwerte für Gesellschafter 

 
Folgende Themen wurden ebenfalls besprochen und zum Zwecke der fachlichen Fokussierung 
sowie mit Blick auf den Ressourceneinsatz ausgeschlossen: 
 

 Existenzgründung im engen Sinne | Thema wird bereits von anderen Akteuren wie IHK, 
Banken und Steuerberater bearbeitet 

 Unternehmensnachfolge | Thema wird von anderen wahrgenommen, z. B. IHK, Banken 
und Steuerberater 

 Bildung/Ausbildung  
 Tourismus 
 Regionale Interessenvertretung/Lobbyismus 
 Technologie-Transfer  
 Transfer- und Gründerzentren 
 Förderung von überbetrieblichen Innovationen  
 Umweltschutz/Umwelttechnologie 

 
Anfragen zu Existenzgründungen werden seit Jahren nur sporadisch bei der WSW gestellt und 
stellen sich insofern als keine besondere Aufgabe heraus. Insgesamt ist laut aller kommunalen 
Wirtschaftsförderer der Landkreise Lörrach und Waldshut die Anzahl der Existenzgründer sehr 
gering. Als Gründe hierfür sind unter anderem die geringe Arbeitslosenquote im Landkreis und 
die Nähe des Schweizer Arbeitsmarkts zu nennen. Dies wird auch durch die IHK Hochrhein-
Bodensee, Fachbereich Existenzgründung, bestätigt.  
 
Die strategischen Schwerpunkte der WSW sollen im Sommer 2020 erneut diskutiert und ggf. 
neu geregelt werden. Mögliche Themenschwerpunkte wie die Unterstützung bei Existenzgrün-
dung, Förderung bei Neugründungen sowie Erhöhung der Innovationskraft in der Region wer-
den, soweit für die Gesellschafter relevant, in diesem Rahmen behandelt werden. Im Nachgang 
dazu wird die WSW wieder im Kreistag berichten, ebenso zu gegebener Zeit mit Blick auf den 
angeregten Austausch mit der Dualen Hochschule. 
  
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Ulrich Hoehler 
Erster Landesbeamter  

 
 
 

 Anlage 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion „Förderung v. Existenzgründungen im ländlichen 
Raum“ vom 09.01.2020  
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